
            
 
 
 
Gemeinsame Presseerklärung der Swiss Pain Society, der Deutschen Schmerzgesellschaft e.V. und 
der österreichischen Schmerzgesellschaft  
 
 
Deutschsprachige Schmerzgesellschaften für rasche Einführung des neuen ICD 11 in 
nationale Gesundheitssysteme! 
 
Zürich, Berlin, Wien, 5. Februar 2020. Die drei deutschsprachigen Sektionen der 
internationalen Gesellschaft zum Studium des Schmerzes (IASP) nehmen die im letzten Jahr 
erfolgte Verabschiedung des neuen internationalen Klassifikationssystems für Krankheiten 
ICD-11 durch die Weltgesundheitsorganisation WHO zum Anlass, auf die Bedeutung von 
chronischen Schmerzen und die Notwendigkeit einer Verbesserung von Diagnostik und 
Therapie in den jeweiligen Ländern hinzuweisen. 
 
Diesbezüglich gelte es, dass der neue ICD11, der erstmalig die Erfassung und Codierung 
von Schmerz als eine eigenständige Erkrankung ermöglicht, rasch in nationale medizinische 
Diagnose-/Kodiersysteme zu übertragen.  
 
Die jeweiligen nationalen Regierungen sind aufgerufen, entsprechende Umstellungsanalysen 
und Einführungsworkshops zügig durchzuführen und dabei die massgeblichen Akteure des 
Gesundheitswesens einzubinden, so die Präsidentinnen und Präsidenten der 
schweizerischen, österreichischen sowie deutschen Schmerzgesellschaft. 
 
Die bisherigen wissenschaftliche Daten und Erhebungen zeigen zudem seit Jahren, dass 
chronischer Schmerz für die betroffenen Patientinnen und Patienten nicht nur einer 
erheblichen Beeinträchtigung bedeutet, sondern dass durch diese Erkrankung hohe direkte 
und indirekte Kosten erzeugt werden und damit die medizinischen und sozialen Systeme 
zunehmend belastet werden. Umso wichtiger ist es, dass die Strukturen der nationalen 
Gesundheitssysteme endlich bedarfsorientiert auch in Hinblick auf eine gute abgestufte 
Schmerz-Versorgung ausgestaltet werden. Die Einführung des neue ICD11 würde die 
Datenbasis für eine rationale Gesundheitssystemplanung und -Gestaltung wesentlich 
erweitern.  
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